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Zwei tolle Leistungen! 
 
Zuerst Deutsch Goritz abgefertigt und zuletzt den Mit-Titelkandidaden St. Margarethen auf eigener 
Anlage die erste Niederlage zugefügt! Bravo Burschen! 
Jetzt kommt der offensiv äußerst gefährliche Aufsteiger Nestelbach, der nur 2 Punkte hinter uns liegt! 
 

VOR-i-GSCHAUT 
 
Samstag, 21.10., 15:00 Uhr:  Siebing – NESTELBACH SR: Kritschey Karl-Anton 
►►► Matchballspende: CAFE ESPE, Werner Riedl – St.Peter/O. 
Sonntag, 29.10., 15:00 Uhr: RIEGERSBURG - Siebing 
Sonntag, 5.11.. 14:00 Uhr: MÜHLDORF – Siebing 
 

Z`RUCK-i-G`SCHAUT 
 
11. Runde: St. Margarethen/R. - Siebing 0:1(0:0) Tor: Prapotnik (75.) 
SR: Greistorfer (Stirinic) 
 
Eine tolle Kulisse bildete den Rahmen für dieses Spitzenspiel. Die noch unbesiegten Hausherren begannen mit 
viel Elan und brachten über die Flanken, nach gekonnten Direktspiel, immer wieder gefährliche Flanken vor 
unser Tor. Mit Glück überstanden wir diesen Anfangsdruck und konnten uns nur mühsam aus der 
Umklammerung befreien. Aber die Heimmannschaft diktierte die 1. Hälfte ganz klar und ließ kaum 
Konterchancen zu. Nur Christian Fauland schoss einmal aus guter Position neben das Tor. 
Die 2. Halbzeit gestaltete sich wesentlich ausgeglichener und beide Teams suchten mit Vehemenz die 
Entscheidung. Packende Zweikämpfe, ein Spiel auf Biegen und Brechen entwickelte sich. Die Chancen der 
Hausherren hielten sich in Grenzen, während unser Spiel nach vorne zwingender wurde und wir spielerisch 
Oberwasser bekamen. Erst hatte (Gerhard Kupfer) Kuppi die große Chance auf die Führung ( ein Verteidiger 
schlug den Ball vor der Linie weg), ehe nach einem Eckball der sehr gut spi9elende Peter Prapotnik per Kopf 
den Siegestreffer erzielte. Alle Versuche von St. Margarethen die erste Niederlage zu verhindern scheiterten an 
den vorbildlich kämpfenden Siebingern, die auch hinten gut standen und sogar noch gute Konterattacken 
starteten. So wurde nach einem gelungenen Spielzug Kapitän Mario Handy ausschlussreif gelegt. Die Pfeife 
des Schiris blieb jedoch stumm. 
Schlussendlich feierte die Mannschaft mit den zahlreich mitgereisten Fans einen hart erkämpften, aber 
aufgrund der guten Leistung in den zweiten 49 Minuten (!) verdienten Erfolg. Leider beginnen jetzt die gelben 
Karten schon zu greifen, denn als erster pausiert unser Kapitän beim nächsten Heimspiel! 
 
 

 

FERK SSCHMID, Draßling 
 

SÜD BETON, Wagendorf 
 

GASTHAUS KÖGL, Rohrbach 
 



FAZIT: Erst den Druck des Gegners abgefangen, dann sich freigespielt, ergibt wieder den Kontakt zur Spitze. 
Spieler der Runde: Eine gute Mannschaft mit Peter Prapotnik, der noch herausragte! 
 
Ib: St. Margarethen – Siebing 4:7. Siebing ist damit souveräner Herbstmeister! 
 
 
10 Runde: Siebing - Deutsch Goritz 6:0 (2:0) Tore: Hernet (32.,36.), Blagus (55.), Fauland 
(60.)Handy M. (74.), Patz (85.)  SR: Grubelnik (Mandl) 
 
Vom Anpfiff weg nahm unser Team das Match in die Hand, denn mit flüssigem Kombinationsspiel brachten 
sie den Gegner immer wieder in Verlegenheit. Der Ball lief, die Deutsch Goritzer hinterher, auch weite Passes 
kamen an den Mann. 
So war es eine logische Folge, dass wir durch 2 Tore von Robert Hernet mit einer verdienten 2:0 Führung in 
die Pause gingen.  
Die 2. Halbzeit begann, wie die erste endete. Angriff auf Angriff rollte auf die an diesen Tag überfordernden 
Gäste zu, ohne dabei auf die Absicherung nach hinten zu vergessen. 
Zwangsläufig fiel das 3:0 durch Blagus Kreseo (Weitsdchuss mit rechts ins Kreuzeck!). Christian Fauland 
(sein erstes Meisterschaftstor!) erhöhte mit einem Flachsachuss ins Eck auf 4:0. 
Auch die Wechselspieler Michael Kaufmann, David Patz un Dominik Ebner fügten sich nahtlos ins 
Mannschaftsgefüge ein. Es wurde befreit kombiniert, gedribbelt und geschossen. Man merkte den Kickern die 
Lust am Fussballspiel an und auch die Zuschauer bedachten unsere Aktionen mit viel Beifall. Uns gelangen 
noch 2 Tore, eines durch Kapitän Mario Handy, ein weiteres erzielte David Patz nach mundgerechter 
Vorarbeit von Mario Komar zum Endstand von 6:0. 
 
FAZIT: Ein Spiel mit Herz, Laufbereitschaft und fließenden Kombinationen wurde mit dem höchsten 
Saisonsieg belohnt! 
Spieler der Runde: Die solide Mannschaftsleistung! 
 
 

Tabelle 

Rang  Mannschaft  Spiele S U N Torverhältnis Tordifferenz Punkte 

1  Hof   11 8 1 2 33:18 15 25 
2  Söchau   11 7 2 2 28:18 10 23 
3  St. Anna/A.   11 7 1 3 35:16 19 22 
4  St. Margarethen/R.   11 6 4 1 20:4 16 22 
5  Usv Siebing   11 6 3 2 22:13 9 21 
6  Nestelbach   11 6 1 4 34:26 8 19 
7  Mühldorf   11 5 3 3 23:19 4 18 
8  Pircha   11 5 2 4 23:17 6 17 
9  Deutsch Goritz   11 3 3 5 16:30 -14 12 

10  Bairisch Kölldorf   11 3 1 7 16:33 -17 10 
11  Kirchberg/R.   11 2 2 7 18:29 -11 8 
12  Eichkögl   11 2 2 7 19:32 -13 8 
13  Riegersburg   11 2 1 8 8:21 -13 7 
14  Klöch   11 2 0 9 10:29 -19 6 

 
 

SPRUCH: Willst du glücklich werden, dann mehre nicht den Besitz, 
sondern mindere die Wünsche. 
 
 

PREISSCHNAPSEN des USV 
18. November 2006 

Sängerheim Siebing 


